
7 SCHRITTE ZUM BERUF – ABER GANZ
SCHÖN DURCHEINANDER!
Die unten stehenden sieben Textblöcke beschrei-
ben wichtige Schritte auf dem Weg zur Berufs-
lehre. Aber sie sind durcheinandergeraten! Bei den
folgenden Aufgaben kannst du dich am Berufs-
wahlfahrplan im Sprungbrett auf Seite 2 orien-
tieren.

Aufgaben
• Ordne die sieben Schritte in die richtige Reihenfolge.
• Gib jedem dieser Schritte einen Titel.
• Schreib auf, in welchem Zeitraum jeder der Schritte
erfolgen muss.

Was verlangen die Berufe, die mich am meisten inte-
ressieren? Kann ich das, was der Beruf verlangt und
möchte ich das auch gerne lernen? Weisst du nicht ge-
nau, wo deine Stärken und Interessen liegen, oder bist
du vielleicht unsicher, welches deine Möglichkeiten sind,
dann lohnt sich eine Berufsberatung. Zusammen mit einer
Beraterin oder einem Berater kannst du deine Situation
klären. 

• Du hast die Berufswelt kennen gelernt. 
• Du kennst deine Fähigkeiten und Interessen und du
weisst, was du für deinen Wunschberuf mitbringen musst. 
• Du hast bei Besichtigungen und in einer Schnupper-
lehre herausgefunden, wie es bei der Arbeit zugeht. 
• Du kannst das, was dir an einem Beruf gefällt aufzäh-
len, ohne lange nachzudenken. 
• Du weisst, welche beruflichen und schulischen Wege
dir offen stehen. 
Wenn du diese Punkte bejahen kannst, kannst du dich
für eine Ausbildung oder einen Beruf entscheiden und
du bist für die Lehrstellensuche oder die Anmeldung an
eine weitere Schule gut vorbereitet.    

Jetzt kann es losgehen mit der Lehrstellensuche.
Konzentriere dich auf ein bis zwei Berufe, für die du dich
bewerben möchtest. Bereite deine Unterlagen vor. Zu
einer Bewerbung gehören ein Lebenslauf, ein Bewer-
bungsbrief, Zeugniskopien der letzten Schuljahre und,
auf Wunsch des Betriebes, ein ausgefüllter Personal-
bogen. Weitere Tipps dazu findest du auf www.berufs-
beratung.ch unter Berufswahl > Lehrstellensuche. Falls
du dich für ein 10. Schuljahr, eine schulische Ausbildung
oder die Mittelschule entschieden hast, melde dich an.
Dein Lehrer, deine Lehrerin oder die Berufsberatung
können dir Auskunft über die genauen Fristen geben.
Für gewisse Schulen musst du eine Aufnahmeprüfung
bestehen. Jetzt ist eine gute Zeit, mit den Vorberei-
tungen zu starten. Dein Lehrer oder deine Lehrerin un-
terstützen dich dabei. 

Die Schnupperlehre bietet die Möglichkeit, einen Be-
ruf genauer kennen zu lernen. Wenn du eine Schnupper-
lehre planst, solltest du sicher sein, dass dieser Beruf
für dich in Frage kommen könnte. Mehr dazu auf
www.berufsberatung.ch unter Berufswahl > Schnupper-
lehre. 

Was interessiert dich? Schreibe alles auf, was du
gerne tust und was dir Spass macht. Womit verbringst du
deine Zeit am liebsten? Welche Schulfächer interessieren
dich besonders? Das Gleiche machst du mit deinen Stär-
ken. Was sind die Dinge, die du gut kannst? Wo liegen
deine Fähigkeiten? Denk dabei nicht nur an die Schule,
sondern auch an deine Freizeit und deine Hobbys. Frag
deine Eltern, Geschwister, Freundinnen und Kollegen
danach.

Als Lehrling besuchst du – neben der Arbeit im Be-
trieb – die Berufsschule. Die Schulfächer haben zu Be-
ginn der Lehre meistens nur wenig mit der täglichen Ar-
beit zu tun. Und trotzdem musst du in der Berufsschule
die volle Leistung bringen. Als Mittelschüler/-in werden
hohe schulische Ansprüche an dich gestellt. Du wirst
Stoff von neuen Fächern, andere Fächer bauen auf dem
auf, was du schon kennst. Du kannst dich darauf vor-
bereiten, indem du mit Lehrlingen und Mittelschüler/-
innen sprichst und sie zu ihren Erfahrungen befragst.
Mehr dazu auf www.berufsberatung.ch unter Berufs-
wahl > In der Lehre > Einstieg in die Lehre.

Welche Berufe interessieren dich und was ist da ge-
fordert? Welche Arbeiten gehören zu einem bestimmten
Beruf? Manche Berufe kannst du mit einer Lehre errei-
chen, für andere braucht es einen weiteren Schulab-
schluss. Und so kannst du dich über die Berufe infor-
mieren: 
• Kurzinformationen zu über 800 Berufen findest du auf
www.berufsberatung.ch unter Berufswahl > Berufe und
Ausbildungen. 
• Besuch im Berufsinformationszentrum (BIZ). Du findest
dort zu allen Berufen und Ausbildungen Infoblätter,
Hefte, Bücher, Videos, CDs und auch DVDs. 
• Mit Berufsleuten über ihre tägliche Arbeit reden. 
• Berufsbesichtigungen: Die Schule und die Berufsbe-
ratung organisieren regelmässig Berufsbesichtigungen.
Eine Übersicht dazu findest du auf www.berufsbera-
tung.ch unter Berufswahl > Tipps für die Berufswahl >
Infoveranstaltungen und Berufsbesichtigungen.


